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„Singen ist das Fundament zur Musik in allen Dingen“, 
behauptete einst der Komponist des Barock Georg Philipp 
Telemann. Und er hat Recht. Singen verbreitet Freude, macht 
den Alltag leichter und entspannt die Seele. Wer das nicht 
glaubt, muss nur eines der vielen Chorkonzerte in unserer 
Region besuchen. 65 Vereine mit rund 3.600 Sängerinnen 
und Sängern repräsentieren im Sängerkreis die gesamte 
Palette des Gesangs; von Swing über Jazzarrangements 
bis hin zu Stücken aus dem Pop-, Crossover- oder Ethno-
Bereich.

Alle diese Chöre versprühen bei ihren Auftritten eine un-
glaubliche Freude am Gesang und eine ungeheure Leichtig-
keit. Man merkt förmlich jeder einzelnen Note an, mit wie 
viel Spaß und Leidenschaft die jeweiligen Sängerinnen und 
Sänger sie intonieren: Genau darin liegt das eigentliche Er-
folgsgeheimnis der Chöre in unserer Region. 

Der Kreis Offenbach fördert, wo immer es möglich ist, 
die Chorszene zwischen Neu-Isenburg und Seligenstadt. 
Zusammen mit dem Sängerkreis geben wir beispielsweise 
das Magazin aCHORd heraus, das Sie gerade in den Hän-
den halten. Es macht in der Musikregion Kreis Offenbach 
Werbung für eines der schönsten Hobbys überhaupt und 
informiert über kulturelle und musikalische Highlights.

Seit 2018 steht das Projekt „Vereint Aktiv“ außerdem auch 
Gesangsvereinen und Chören offen. Dadurch werden die 
Vereine im Kreis Offenbach gezielt bei Lösungsansätzen für 
Herausforderungen unterstützt: von der Gewinnung von Eh-
renamtlichen bis zur Fusion von Vereinen. Das Projekt bietet 
darüber hinaus Qualifizierungsprogramme für Vorstandsmit-
glieder an und gibt Tipps für die Drittmittelakquise. Ich emp-
fehle Ihnen: Nutzen Sie als Chor oder Gesangsverein diese 
kostenlose Möglichkeit. 

Der Kreis macht sich zudem für die Konzertreihe „Die 
Nacht der Chöre“ und das Format „Chor³“ stark. Musikalische 
Events, auf die ich mich auch persönlich immer wieder freue 
und die stellvertretend für das hohe Niveau des Chorgesangs 
im Kreis Offenbach stehen.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen 
von aCHORd.

Herzlichst
Ihr Oliver Quilling
Landrat Kreis Offenbach

Liebe Leserinnen
und Leser,

Liebe Sängerinnen 
und Sänger,
liebe Leserinnen 
und Leser,

nun ist das Jahr 2019 schon fast fünf Monate alt, und 
wir als Sängerkreis mussten eine Enttäuschung hinneh-
men. Unser geplantes Wertungs- und Beratungssingen am 
26. Mai im Büsingpalais in Offenbach mussten wir leider 
mangels Anmeldungen absagen. Dies ist sehr schade, da die 
Chöre sicherlich eine fachliche Beratung und neue Ansät-
ze durch den Wertungsrichter erfahren hätten – ganz ohne 
Wettbewerbsdruck und Konkurrenzdenken. 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder unser Konzert 
Chor³ im Kreishaus veranstalten, diesmal mit zwei gemisch-
ten Chören und einem Männerchor. Zum ersten Mal nimmt 
ein Chor aus Offenbach teil, der Chor pro:ton der Concordia 
Bieber. Wir freuen uns sehr darüber, dass die Stadt Offenbach 
als Teil des Sängerkreises nun auch bei dieser Konzertreihe 
repräsentiert wird. 

Das Chor³ Konzert hat sich mittlerweile zu einer festen 
Größe der Kreishaus-Veranstaltungen entwickelt und ist ein 
sehr gutes Aushängeschild für den Sängerkreis Offenbach 
und darüber hinaus eine feste Größe im Veranstaltungska-
lender des Kultursommers Südhessen.

Wir sind mit unseren Konzerten auch deshalb gern im 
Kreishaus zu Gast, weil dies die guten und verlässlichen 
Beziehungen zwischen dem Sängerkreis und dem Kreis Of-
fenbach, seiner Verwaltung, seinen politischen Gremien und 
nicht zuletzt seinen Einwohnern, auf anschauliche Weise 
illustriert. 

Die Chöre und Gesangvereine aus der Region stoßen in 
der Kreisverwaltung buchstäblich auf offene Ohren – und 
das nicht nur bei besonderen Gelegenheiten wie den Chor³-
Konzerten, sondern auch im ehrenamtlichen Alltagsgeschäft. 
Uns ist sehr an dieser Kooperation gelegen, ohne die man-
ches unserer Angebote nicht in der gewohnten Form rea-
lisiert werden könnte.

Ich wünsche Ihnen Allen ein gutes Gelingen für Ihre Ver-
anstaltungen im Jahre 2019, ganz besonders wenn Sie ein 
Jubiläum oder einen schönen runden Geburtstag mit Ihrem 
Verein feiern und so in Ihrer Heimatgemeinde zum kulturel-
len Leben beitragen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Mit herzlichen Sängergrüßen 
Ihr Siegfried Roet 
Vorsitzender Sängerkreis Offenbach
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Ist jede Pause eine 
Stelle, an der der Sänger 
atmen sollte? Ganz oft ist 
das so. Aber nicht immer! 
Eines der vielen, vielen 
Beispiele bei denen es 
durch Atmen an der fal-
schen Stelle zu falschem 
Verstehen kommt: In der 
ersten Strophe des Liedes  
„Stille Nacht“ ist zweimal nach der „Nacht“ ein Komma mit 
Pause, daher ist das Atmen hier förderlich für das Verstehen. 
Jetzt bleibt aber die Musik in dieser ruhigen fließenden Be-
wegung. Der Satz geht weiter mit: „einsam wacht“. Dem folgt 
aber kein Komma, stattdessen ist ein langer Ton auf dem 
Wort „wacht“, der so lang ist, dass die Pause sozusagen darin 
untergeht. Das Wort „wacht“ ist aber nach unserem Sprach-
verständnis eine kurze Silbe. Also wird es meistens kurz ge-
sungen und dann geatmet. Viele, die das Lied auswendig 
kennen, korrigieren automatisch. Der Hörer jedoch, der das 
Lied nicht auswendig kennt, hört dann einen neuen Satz be-
ginnen: „Nur das traute hochheilige Paar…“ Aber diesem Satz 
fehlt dann das, was das Paar tut – die Satzaussage. 

Ein 2. Beispiel findet sich gleich in der 2. Strophe: Hier be-
ginnt auf diese Art der Owi zu lachen: „… Nacht - o wie lacht -  
Lieb´ aus deinem göttlichen Mund“. Hier hört der Hörer, dass 
der Satzgegenstand „Owi“ und die Satzaussage „lacht“ einen 
vollständigen Satz ergeben. Was die Liebe aus dem Mund tut, 
versteht man nicht, weil die Satzaussage zu fehlen scheint. 
Der Satz muss jedoch heißen: „O, wie lacht Lieb´ aus deinem 
göttlichen Mund.“ Was können wir tun? Ganz einfach: nicht 
atmen! Probieren Sie es einmal sprechend oder singend, das 
ist egal. Dies ist übrigens eines der wenigen Lieder, bei der 
die Übersetzung, hier ins Englische, viel weniger Stolperstei-
ne enthält.

Natürlich müssen Sänger von Zeit zu Zeit atmen. Aber 
wenn wir verstehen was wir singen, die einzelnen Worte und 
deren Zusammenhang, ergeben sich die richtigen Stellen für 
Schnappatmung und tiefes Durchatmen wie von selbst. Und 
weil wir das ja nicht nur für uns selbst, sondern gelegentlich 
auch für Zuhörer tun: Wer verstehend singt, wird auch ver-
standen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Andrea Hermes-Neumann

Nach einem Satz kommt ein Punkt. Der Punkt schließt den 
mit Satzgegenstand und Satzaussage vollständigen Satz ab. 
Hier soll man eine Pause machen, damit der Leser/Hörer 
durch die Untergliederung besser verstehen kann. Ist Ihnen 
schon einmal aufgefallen, dass ganz oft in der Musik Punkt 
im Text und eine Pause der Musik zusammenfallen? Das ist 
natürlich kein Zufall. 

Es gab lange in der Musikgeschichte Streit darüber, ob die 
Vokalmusik wichtiger sei als die Instrumentalmusik. Auch 
gab es die Forderung, dass die Musik grundsätzlich die Die-
nerin der Sprache zu sein habe. Das ist inzwischen etwas 
überholt. Aber es gilt immer noch: Wenn es Text gibt, dann 
soll der auch vom Hörer verstanden werden. Dabei ist es 
egal, ob die Musik dem Text dient, oder ob sie eine neben 
dem Text emanzipierte Rolle spielt, oder ob sie „über“ dem 
Text eine Aussage zu diesem macht.

Wie dem auch sei, es gibt eine Beziehung und es soll ver-
standen werden. Also betrachten wir die Beziehung: Warum 
also entsprechen manchmal die Satzzeichen und die Musik-
Pausen einander nicht? 

Wenn der Komponist Aufregung oder Dringlichkeit vertonen 
möchte, bekommt der Sänger keine Zeit zu schnaufen. Wenn 
die Musik dann langsamer gemacht wird, damit doch geatmet 
werden kann, wird die Aussage der Musik verändert. Wir ken-
nen das von den Liedern, wenn sie von Fröhlichkeit erzählen 
und nach Traurigkeit klingen. 
Auch durch Übersetzungen in andere Sprachen werden diese 
Grundprinzipien der Verbindung von Text und Musik oft geop-
fert. Damit wird aber auch die Verstehbarkeit des Textes, also 
der Grund für die Übersetzung, gefährdet. 
Dann gibt es Stellen, in denen nur ein Ton/eine Silbe gesun-
gen wird, dann eine Pause, dann wieder ein Ton usw. Dieses 
löchrige Klangbild dient meistens dazu, die Musik leise und 
geheimnisvoll wirken zu lassen. 
Sind es zwei auf- oder abspringende Töne, die durch je eine 
Pause unterbrochen werden, bekommt die Musik etwas 
Schluchzendes, ein Sprecher in entsprechender Gemütsver-
fassung kann eben nicht zusammenhängend erzählen. 

Pausen, die dem natürlichen Redefluss entsprechen, fallen 
oft gar nicht weiter auf. Sie stehen meistens auf unbetonten 
Takt-Teilen, zum Beispiel auf der 2 oder 4 eines Vier-Viertel-
Taktes. Es gibt Pausen, durch die das eben Gesagte unterstri-
chen wird. Diese sind oft am Ende eines wichtigen Satzes 
und fallen durch ihre Länge auf. Es gibt aber auch Pausen 
direkt hinter einem Taktstrich, auf der betontesten Stelle des 
Taktes. Manchmal ist das so, um eine gewollte Verzögerung 
zu machen, manchmal um Ruhe in die Bewegung der Musik 
zu bekommen. Es fehlt dann einfach eine Betonung. 

 Nachtgedanken:    
 Satzgegenstand – Satzaussage – Chorsatz 

Andrea Hermes-Neumann
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Musik 
ist Heimat

Musik vermittelt Emotionen. Musik ist international und Heimat zugleich. 

Dafür engagieren wir uns als Arbeitgeber, als Nachbar, als Sponsor.

Fraport. Aktiv für die Region

w
w

w
.fr

ap
or

t.
de

Was ist das?                                                   SKO PREISRÄTSEL 

Das gesuchte Lösungswort bezeichnet ein musikalisches Gestaltungsmittel. Unter den richtigen Einsendungen wird der 
Gewinner per Los ermittelt. Der Gewinn sind zwei Eintrittskarten für das Konzert "Chormusik im Advent" des Sängerkreises 
im Büsing Palais in Offenbach. Schicken Sie bitte die Lösung bis zum 31. Juli 2019 an: s.roet@saengerkreis-offenbach.de. 
Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet das Los. Viel Spaß beim Raten wünscht der SKO.

 1. musikalisch: schnell     

 2.  Schluss einer Oper     

 3.  Italiensich: viel     

 4.  Dichter von „Alle Vögel sind schon da"     

 5.  mehrfach besungener Baum, an dem sich die Frauen versammelten      

 6.  damit hebt der Pianist die Dämpfer von den Saiten     

 7.  Teil eines Aktes     

 8.  Blechblasinstrumente ohne Ventile  

 9.  Eröffnungsstück          

LÖSUNGSWORT:       

Das Lösungswort des letzten Rätsels aus Heft 2/2018 lautete: GENERALPROBE
Die Gewinnerin ist Frau Irmgard Dennert aus Offenbach.
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Im Jahr 2019 feiert der Konzertchor Langen, eine Ab-
teilung der Sport- und Sänger-Gemeinschaft Langen, sein 
125 jähriges Bestehen. Bereits am 1. Januar wurde das Ju-
biläumsjahr gemeinsam mit dem Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein hinter dem Langener Schwimmbad am "Bre-
zelstein" mit Sekt und Brezeln begrüßt: „Prosit Neujahr, wir 
sind im Jubiläumsjahr" so erklang ein eigens für diese Ver-
anstaltung gedichtetes Lied.

Am 7. April folgte die akademische Feier in der Neuen 
Stadthalle Langen. Viele Persönlichkeiten aus Politik, Wirt-
schaft und Kultur hatten sich angesagt, so u. a. der Bundes-
tagsabgeordnete Björn Simon, der Landtagsabgeordnete 
Hartmut Honka sowie Landrat Oliver Quilling und Sänger-
kreisvorsitzender Siegfried Roet. Die örtliche Prominenz 
wurde von Bürgermeister Frieder Gebhardt angeführt.

Im prächtig geschmückten Saal der Neuen Stadthalle 
zierten die Konzertplakate, der in der Vergangenheit auf-
geführten musikalischen Darbietungen, die Wände. Hier 
reihten sich Klassisches und Modernes neben Romantik, 
Opern/Operetten und Volkslied aneinander; eine Palette 
von geistlicher und weltlicher Chorliteratur wie zum Bei-
spiel „Die Schöpfung", „Der Messias", „Messa da Requiem", 
„Mozart Requiem", „Die Jahreszeiten", und nicht zuletzt „Car-
mina Burana", eine Aufführung mit über 200 Musizierenden 
auf der Bühne. Doch dies alles gehört der Vergangenheit 
an, trotzdem ein schöner Blick zurück auf gefeierte Erfolge, 
eine Rückbesinnung an das Dabei gewesen zu sein.

Die Zeit der großen Chöre von 200 bis 300 Sängerinnen 
und Sängern ist vorbei. Eine Neuorientierung und Anpas-
sung an die gesellschaftlichen Veränderungen ist unab-
dingbar, um den Fortbestand – auch in veränderter Form 
– der Chormusik zu sichern.

Der Festredner der 
Veranstaltung Malte Jörg 
Uffeln, vielen bekannt 
durch seine Publikati-
onen im Vereinsrecht 
oder auch aus seiner 
Vortragstätigkeit, fasste 
dies in einem Satz zusammen: 
„Bündelung von Kräften, Zwecken, Themen, Inhalten von 
Angeboten um neue Kraft zu gewinnen und im "Weniger" 
sich für die Zukunft neu aufzustellen".

Die ersten Schritte auf diesem Weg hat der Konzertchor 
bereits getan. Mit der Gründung eines Frauenensembles ist 
eine Gruppe entstanden, die bei Jubiläen, Hochzeiten oder 
sonstigen festlichen Angelegenheiten dem Ganzen einen 
musikalischen Glanz verleiht und mit der Gründung der Eb-
belVoices (s. EbbelVoices) wurde das Interesse der Jugend 
geweckt.

Neben den alljährlichen Konzerten unternimmt der Chor 
alle zwei Jahre eine Konzertreise ins In- oder Ausland. Im 
Jubiläumsjahr führt die Reise vom 16. bis 22. Mai nach Stre-
sa am Lago Maggiore. Als weiterer Glanzpunkt im Geburts-
tagsjahr wird am 19. Oktober in der Neuen Stadthalle ein 
Herbstkonzert mit befreundeten Chören stattfinden.

Zur Erinnerung an die verstorbenen Mitglieder, die den 
Verein in der Vergangenheit geführt und getragen haben, 
findet am 24. November in der Trauerhalle am Langener 
Friedhof eine Gedenkfeier mit musikalischer Umrahmung 
statt.

Durch die vielen, auch in der Öffentlichkeit beachteten 
Aktivitäten, erhofft sich der Chor neue Sängerinnen und 
Sänger zu gewinnen.

                

 125 Jahre Chorgesang  
 in der Sport- und Sänger-Gemeinschaft Langen 1889 e. V.  

Der Konzertchor 
im Jubiläumsjahr.

(unten)
Festredner RA 
Malte Jörg Uffeln.



NR. 01/2019

7 DER JUBILÄUMSCHOR

Wie alles begann: Der Konzertchor der SSG Langen be-
schloss im Jahre 2016 einen neuen Nachwuchschor zu 
gründen. Junge Leute sollten es sein, die Spaß am Singen 
haben. So kam es, dass sich im September 2016 erstmalig 
eine kleine Gruppe willige Sängerinnen unter dem Namen 
"Young Voices" traf. Die Leitung hatte Laura Feth.

Nik Myers, bereits Sänger im Konzertchor, übernahm im 
Januar 2017 den Chor. Der erste Auftritt wurde geplant - das 
Muttertagskonzert der SSG. Einen neuen Namen wollte 
sich die Gruppe jedoch geben, einen Name mit mehr Wie-
dererkennungswert und Individualität und so wurde aus 
„Young Voices“ – „EbbelVoices“. Die Facebookseite wurde, 
entsprechend auch mit einem neuen Logo, angepasst. Beim 
Muttertagskonzert und Ebbelwoifest erklangen die Lieder 
„Happy“ von Pharell Williams und „For the longest time“ von 
Billy Joel.

Das Weihnachtsrepertoire bestehend aus „Little drum-
mer boy“ in der Version von Pentatonix, „All I want for 
Christmas“ von Mariah Carey und „Happy Christmas“ von 
John Lennon präsentierten die EbbelVoices beim lebendi-
gen Adventskalender, dem Langener Weihnachtsmarkt so-
wie bei einigen Weihnachtsfeiern. 
Der krönende Abschluss war das 
Weihnachtskonzert der SSG, wel-
ches erstmalig gemeinsam mit 
dem Konzertchor gestaltet wur-
de. Durch diese Auftritte wurden 
die EbbelVoices in Langen be-
kannt und fanden ihren Zuspruch.

Im März 2018 war der Chor 
zu Gast beim Cafe Musicale in 
Obertshausen. Großen Applaus 
gab es für das Medley von Adele 

aus ihrem Album „21“. Der ökumenische Zweiradgottes-
dienst in der Albertus-Magnus-Kirche im April wurde mu-
sikalisch mitgestaltet. Zu hören war: „I can see clearly now“ 
von Johnny Nash und unser altbekanntes „Happy“ von Pha-
rell Williams. Im Juni folgte das Ebbelwoifest mit den A-ca-
pella-Stücken „Human“ von Rag'n'BoneMan und „Somebody 
to love“ von Queen. Dies war auch der letzte Auftritt unter 
dem Dirigenten Nik Myers. Schweren Herzens wurde er im 
Juli 2018 nach Dublin verabschiedet.

Nach den Sommerferien, im Juli, wurde der neue Diri-
gent Jan Breuers begrüßt. Mit seinem persönlichen Stil, 
den Gesangstechniken und seiner Gitarre brachte er neuen 
Schwung in die Übungsstunden, so dass die EbbelVoices 
bereits in der Weihnachtszeit mit den Liedern “Little Drum-
mer Boy” in der Version von Pentatonix, “Pieces of a broken 
Heart” von Joe Hisaishi und “Believe" von Alan Silvestri aus 
dem Film Polarexpress zu hören waren.

Die EbbelVoices haben Erfolg, denn mittlerweile ist das 
Ensemble auf über 20 Mitglieder angewachsen. Im Jubilä-
umsjahr 2019 warten einige Auftritte auf den neuen Chor. 

                

Der Junge Chor mit 
seinem Dirigenten 
Jan Breuers.

Fest-Prominenz bei der Akademischen Feier.

 EbbelVoices 
 der junge Chor der SSG Langen  



a     HORd
CHÖRE IN STADT UND KREIS OFFENBACH

Seit Februar 2015 singt der Gemischte Chor der Harmo-
nie Froschhausen unter der Leitung des Dirigenten Martin 
Winkler. Durch ihn, sein großes Engagement und die Be-
geisterung der Sängerinnen und Sänger hat sich der Chor 
herausragend entwickelt. Das Repertoire reicht von moder-
nen Popsongs, über Klassiker bis hin zu anspruchsvollen, 
klerikalen Stücken.

Der Gemischte Chor blickt auf zwei sehr erfolgreiche 
Jahre zurück. Im Januar 2017 wirkte der Chor beim Weih-
nachtsoratorium “Die Geburt Christi” von Heinrich von Her-
zogenberg mit. Die Aufführungen fanden Anfang Januar in 

 Harmonie Froschhausen    
 der gemischte Chor stellt sich vor 

der Kirche St. Stephan in Dreieich-Sprendlingen und in St. 
Margareta in Kahl am Main statt. Unter der Leitung von Di-
rigent Martin Winkler, vier weiteren Chören der Region, dem 
Solistenensemble enCHANTed und dem renommierten Ba-
rockorchester L’arpa Festante aus München wurden dem 
Zuschauer zwei wunderbare Konzerte präsentiert.

Beim 125 jährigem Jubiläumkonzert des Vereins ver-
wöhnte der Chor am 24. September 2017 in der Kirche St. 
Margareta in Froschhausen mit der Begleitung des Saxo-
phonisten Roland Gesche die Zuhörer.

Der Chor beim Familienabend im Bürgerhaus Froschhausen.

Beim Konzert "Kaiser" Markus Passion von Händel/Bach in St. Marien in Seligenstadt.

8 DER BESONDERE CHOR
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„HörGenuss“ mit ausgesuchten, unterhaltsamen Liedern 
und einer Weinprobe sowie dazu passenden Leckereien.

Außerdem bereitet sich der Chor mit den Chören d`aChor 
Dreieich, Liederkranz Pohl-Göns und Frohsinn Oppershofen 
auf ein klerikales Konzert „Missa Salisburgensis“ im Herbst 
vor. Einem barocken Monumentalwerk zu 53(!) Stimmen in 
10 Chören von Heinrich Ignanz Franz Biber. Diese “Salzbur-
ger Domfestmesse” von 1682 ist in ihrer opulenten Anlage 
bis heute die monumentalste und klangprächtigste Mess-
vertonung, in der das musikalische Prinzip der veniziani-
schen Mehrchörigkeit zur Vollendung gebracht wurde. Eine 
Aufführung mit dem Barockorchester L’arpa Festante 16 
Vokalsolisten von „a cappella leopolis“ (Ukraine) Choristen 
aus Basel, Bad Homburg, Bern, Butzbach, Dreieich, Limburg, 
Madrid, Rockenberg und Seligenstadt.

Die Konzerte sind  am 4. November 2019, 20.00 Uhr in der 
Kirche St. Stephan in Dreieich und am 5. November 2019, 
20.00 Uhr in  der Erlöserkirche in Bad Homburg.

Uns alle verbindet die gemeinsame Lust am Singen, die 
Freude, auch besonders anspruchsvolle Herausforderungen 
zu meistern und uns mit Hilfe unseres Dirigenten Martin 
Winkler weiter zu entwickeln. Interessierte können gerne 
vorbei schauen und mit singen. Die Proben finden immer 
Montag um 20 Uhr im Vereinsheim statt. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch.
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Mit den Konzerten der "Kaiser" Markus Passion von Hän-
del/Bach am 10. März in St. Gallus in Rockenberg und am 
11. März 2018 in St. Marien in Seligenstadt feierte der Ge-
mischte Chor mit dem Barockorchester L´Arpa Festante, 
dem Solistenensemble EnCHANTed und dem gemischten 
Chor aus Oppershofen seinen bisherigen Höhepunkt und 
begeisterte das Publikum mit einem emotionalen, mitrei-
ßenden Klangerlebnis. Der Konzertmitschnitt ist als CD für 
8.- EUR im Verein erhältlich.

"Wie im Himmel" fühlte sich der Zuschauer bei dem Auf-
tritt des Chors beim Benefizkonzert am 28. Oktober 2018 
für die umliegenden Kirchen in St. Stephan in Sprendlin-
gen. Wunderbare Kompositionen wurden zusammen mit 
vier weiteren Chören und dem Solistensemble enCHANTed 
präsentiert und vom Publikum mit begeisterten Applaus 
gewürdigt.

Am 17. November 2018 unterstützte der Gemischte Chor 
die Familie Dako, die in ihren Heimat Albanien zurückkeh-
ren musste, mit einem Benefizkonzert in St. Margareta in 
Froschhausen durch zahlreiche Spenden der Zuhörerer.

Darüber hinaus nahm der Gemischte Chor erfolgreich an 
Wettbewerben teil und viel beachtet bei der Nacht der Chöre 
am 31. August 2018 in Obertshausen.

Dieses Jahr gibt der Gemischte Chor am 26. Mai um 
17.00 Uhr ein Konzert im Vereinsheim unter dem Motto 

 

Im Internet ist unter anderem zu lesen, dass es eingesetzt würde um den Klang fülliger zu machen. 
Es gibt noch andere Möglichkeiten einen Ton „beben“ zu lassen, aber das Vibrato ist die am meisten beobachtete. Vokale 
und instrumentale Solisten haben das Vibrato immer auch benutzt um die Aufmerksamkeit des Hörers auf bestimmte 
Töne oder bedeutende Worte zu lenken. Stellen Sie sich bitte einmal vor, Sie hören eine 20minütige Sonate und das 
Vibrato zieht sich vom ersten bis zum letzten Ton durch. 
Technisch betrachtet entsteht das Vibrato dadurch, dass ein Ton sehr schnell ein wenig über und unter die eigentliche Ton-
höhe geht. Wenn das Vibrato mehrere Stimmen machen, jeder nach seinem Geschmack und damit nicht genau synchron, 
ist die gemeinte Tonhöhe nicht mehr erkennbar. 
Gut portioniert ist das Vibrato eine von vielen interessanten Möglichkeiten Musik zu gestalten. 

NOTIZZETTEL: VIBRATO

Der gemischte Chor beim Benefizkonzert für die Familie Dako in St. Margareta Froschhausen.
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a     HORd
CHÖRE IN STADT UND KREIS OFFENBACH

Die Gründung eines jungen Chores erfordert heutzutage 
jede Menge Optimismus. Den hat die Concordia Dietesheim 
bewiesen und vor mehr als einem Jahr den Jugendchor 
„Young Voices Dietesheim“ aus der Taufe gehoben. „Wir wol-
len allen bestehenden Chören mit Nachwuchssorgen Mut 
machen, es weiterhin zu versuchen, mit moderner Literatur 
junge Menschen für das Singen im Chor zu begeistern“, sagt 
Gisela Arnold, Vorstandsmitglied und Schriftführerin der 
Concordia.
Der Vorstand um den 1. Vorsitzenden Josef Zepezauer hatte 
schon vor einiger Zeit den Entschluss gefasst, neben dem 
bestehenden Chor eine weitere, jüngere Chorgruppe ins Le-
ben zu rufen und dieses Ziel engagiert verfolgt.  Der 37-jäh-
rige Chorleiter Thomas Kiersch stand dem Verein schon in 
der Vorbereitung mit Rat und Tat zur Seite. Er hat bereits 
einige Erfahrung im Bereich von Chor-Neugründungen und 
leitet einige junge Chorformationen, mehrere Schulchöre 
und veranstaltet regelmäßig Workshops mit junger Chor-
literatur.
Zunächst wurde ein musikalisches Konzept erarbeitet, das 
den neuen Chor tragen soll und gleichzeitig ein Alleinstel-
lungsmerkmal in der Region darstellt. Als reiner Sparten-
chor beschäftigen sich die „Young Voices Dietesheim“ künf-
tig ausschließlich mit Chormusik aus den Bereichen Pop, 
Rock und den aktuellen Charts. 
Der ersten Chorprobe ging eine umfangreiche Werbekam-
pagne via Facebook, über die Presse und mit unzähligen 

Flyern voraus. Entspre-
chend erfreut waren 
alle Verantwortlichen, 
dass  Chorleiter Thomas 
Kiersch über 17 neu-
gierige und motivierte 
Sängerinnen und Sän-
ger begrüßen konnte.
Selbstverständlich ist 
der Einstieg in die Gruppe nach wie vor möglich. 
Interessenten haben jeden  Mittwoch von 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr die Möglichkeit, im „Haus der Musik“, Am grünen 
See 1, Mühlheim-Dietesheim, unverbindlich in den Proben-
betrieb reinzuschnuppern und mitzumachen.  Eingeladen 
sind alle Sängerinnen und Sänger, die sich sowohl mit dem 
Chornamen als auch mit dem geplanten Repertoire an-
freunden können. Ganz besonders freuen sich die Verant-
wortlichen noch über männliche Verstärkung.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.young-voices-dietesheim.de und bei Facebook. 
Für Fragen steht Thomas Kiersch via E-Mail unter 
TKiersch@aol.com, telefonisch oder über WhatsApp 
unter 0176-60924222 zur Verfügung.

 Neuer Jugendchor der Concordia Dietesheim   
 Optimismus zahlt sich aus 

Die Young Voices Dietesheim beim Proben. Thomas Kiersch, 
Chorleiter

10 NEUER JUGENDCHOR IN DIETESHEIM
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CHÖRE IN STADT UND KREIS OFFENBACH
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Die Sängerlust Edelweiß Urberach e.V. wird 160. Jahre alt. 
Ein runder Geburtstag ist ein toller Anlass, den der wohl 
ältesten Rödermärker Verein auch gebührend feiern will. In-
teressiert wie? Dann bitte weiterlesen:
Schmetterlinge im Bauch? – eine neue Liebe, das Gefühl 
kennen alle, auch wenn es manchmal schon etwas länger 
zurück liegt.
Socken im Bett – schon 25 Jahre verheiratet. Eine Liebe, die 
sich bewährt hat, auch wenn nicht mehr alles so spannend 
ist wie zu Beginn.
Und dazwischen? Da kann schon allerhand passieren. Freu-
de, Trauer, Probleme es sind so einige Herausforderungen 
zu meistern, aber auch viele tolle Erlebnisse geschehen, auf 
die man zurückblicken kann.
Der eigens gegründete Projektchor der Sängerlust Edel-
weiß Urberach und THEATER & nedelmann laden ein, wenn 
sie am 19. Oktober 2019 um 20 Uhr in der Kulturhalle diese 
immer aktuellen Fragen zu zwischenmenschlichen Bezie-
hungen musikalisch und schauspielerisch  bewegen. 
Neugierig geworden? Dann treffen wir uns am Samstag, 19. 
Oktober 2019. Besser den Termin schnell notieren, damit es 
nicht vergessen geht. Wir freuen uns auf Sie.

Verstärkung gesucht für den Jugendchor
Am 19. Februar ist der Jugendchor der Sängerlust Edelweiß 
an den Start gegangen. Der Chorleiter Rodrigo Affonso be-
geistert Dienstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr die jugend-
lichen Sängerinnen und Sänger.. Die Jugendlichen streben 
ihren ersten großen Auftritt beim Geburtstagskonzert der 
Sängerlust Edelweiß an. Und sie wünschen sich Verstär-
kung. Wenn Du zwischen 15 und 27 Jahre alt bist und gerne 
singst, dann komm dienstags in den Roten Oswald in der 
Oswald-von-Nell-Breuning-Schule in Rödermark. 
Wir freuen uns auf dich.

Chor trifft Theater
19. Oktober 2019, 20.00 Uhr, Kulturhalle Rödermark
Projektchor der Sängerlust Edelweiß Urberach und 
THEATER & nedelmann laden ein.

Karten sind ab Sommer erhältlich bei den Sängerinnen 
und Sängern des Projektchores oder unter 
info@saengerlust-edelweiss.de, 06074 94250 oder 
beim Ticketverkauf der Kulturhalle Rödermark.

 Auf die Liebe   
 Chor trifft Theater 

Leistung setzt intensives Proben voraus. Deshalb wärmen sich die rund 80 Sängerinnen und Sänger zu Beginn der Chorproben 
zuerst einmal auf. 

CHOR TRIFFT THEATER
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nehmungen abends nachgehen kann. Durch den zweiwö-
chigen Probenrhythmus lassen sich die Aktivitäten mit der 
Präsenz in den angestammten Vereinen ideal verbinden.

Mittlerweile haben sich weitere noch aktive Sänger aus 
dem Rodgau den Chorfreunden angeschlossen, die Spaß an 
dem unterhaltenden Liedgut haben. Neue Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Die jeweils in den ungeraden Wo-
chen stattfindenden Proben sind eine gute Gelegenheit zur 
Kontaktaufnahme, die allerdings auch telefonisch erfolgen 
kann unter den Rufnummern 06182 3673 oder 06182 3648. 

Informationen gibt es im Internet unter 
www.Liederkranz-Zellhausen.de  

a     HORd
CHÖRE IN STADT UND KREIS OFFENBACH

„Singen im Alter“ ist das Markenzeichen der Chorfreunde 
Zellhausen-Seligenstadt. 

Wie erfolgreiche Männerchorarbeit auch im gesetzten 
Alter noch gut gelingen kann, zeigen etwa 30 Sänger aus 
den Männerchören „Liederkranz 1903 Zellhausen“ und dem 
„Sängerchor der Turngemeinde 1848 Seligenstadt“, die als 
Chorfreunde Zellhausen-Seligenstadt gemeinsame Sache im 
Dienst des guten Tons machen.

Anlass für die Gründung dieser besonderen Chorgruppe 
im November 1995 war das Ansinnen, die Trauerfeier ver-
storbener Mitglieder beider Vereine zu jeder Tageszeit mit 
angepasster Chorliteratur begleiten zu können. Doch schon 
bald nahm die Pflege gefälliger und gern gehörter Volks-
lieder und Chorwerke einen wichtigen Platz im Repertoire 
ein. Zwangsläufig wurde und wird nun auch bei 
Familienfeiern, Jubiläums-Hochzeiten,  Gottes-
diensten, Konzerten und vor allem Veranstal-
tungen im sozialen Bereich gesungen. 

Der Chor zählt derzeit ca. 30 aktive Sänger 
und steht seit Gründung unter der Leitung von 
Alfons Wolf. Als Vizedirigenten fungieren Rein-
hold Merget und Edmund Massoth, der den 
Chor, falls das Liedgut dies erfordert, auch in-
strumental auf dem Akkordeon begleitet. Die 
Organisation liegt in den Händen von Horst 
Schlett. Die Chorproben finden alle 14 Tage 
mittwochs von 16:30 – 18:30 Uhr im „Alten Rat-
haus“ auf dem Hans-Thiel-Platz in Zellhausen 
statt, sodass jeder seinen persönlichen Unter-

 Chorfreunde Zellhausen-Seligenstadt   
 Ein Chor für besondere Anlässe 
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a     HORd
CHÖRE IN STADT UND KREIS OFFENBACH

„Wir haben viele ambitionierte Sängerinnen und Sänger, 
aber auch gute Instrumentalmusiker in unseren Reihen und 
möchten dieser Vielfalt eine musikalische Plattform geben“, 
sagt Peter Vogt, Vorsitzender des Vereins Contrapunkt Se-
ligenstadt. Unter dem Titel „Contrapunkt adhoc“ bietet der 
Verein seit Anfang vergangenen Jahres Musikprojekte an, 
die sich sowohl an die Vereinsmitglieder als auch an externe 
Interessenten richten. Angesprochen werden ambitionierte 
Sänger und Musiker, die sich die Grundlagen der jeweiligen 
Musikliteratur anhand von Übungsaufnahmen selbst erar-
beiten können. Der musikalische Feinschliff erfolgt dann in 
maximal zwei bis drei Proben durch den Dirigenten Stefan 
Weilmünster. Ziel ist der Auftritt vor Publikum. Die „adhoc“-
Formationen ergänzen Contrapunkt-Konzerte oder streben 
Kooperationen mit anderen musikalischen Gruppierungen 
an. „Die Kultur und Konzerthochburg Seligenstadt bietet 
dafür ein optimales Umfeld“, so Peter Vogt. 

Einen ersten Eindruck gab es beim Konzertabend unter 
dem Motto „BUNT“ im November 2018 vor 360 Zuschauern 
im Saal Riesen in Seligenstadt. Ein 20-köpfiges adhoc En-
semble unter der Leitung von Stefan Weilmünster, bestehend 
aus Contrapunkt Mitgliedern, Studenten der Hochschule für 
Musik Frankfurt und Sängern der „Reinen Männersache“ 
aus Zellhausen, brachte Peter Gabriels „Don´t Give Up“in ei-
nem anspruchsvollen, teils elfstimmigen Arrangement von 
Stephan Görg auf die Bühne, das in nur drei gemeinsamen 
Proben erarbeitet wurde. Contrapunkt experimentiert unter 

dem Label „adhoc“ aber auch 
mit einzelnen neuen Formatio-
nen und Genres, wie z.B. einem 
reinen Frauenchor oder einem 
Ensembleprojekt zum Thema 
Renaissancemusik. 

Die „adhoc“-Projekte bieten 
aus Sicht des Vereins verschie-
dene Vorteile: Sie bereichern 
das musikalische Angebot, bin-
den ambitionierte Sänger ein, 
die sich durch die durchschnitt-
liche „Lerngeschwindigkeit“ 
eines Chores unterfordert fühlen, und knüpfen Netzwerke 
zwischen Vereinen sowie externen Sängern und Musikern. 
Das Projektformat vermeidet „Konkurrenzdenken“ inner-
halb des Vereins und liefert wichtige planerische Grund-
lagen für den Fall, dass sich aus der Projektphase heraus 
feste Strukturen ergeben sollten. 

Die Projekte werden in sogenannten „adhoc Steckbriefen“ 
auf der Contrapunkt-Homepage veröffentlicht. Interessen-
ten, die sich über ein Kontaktformular anmelden können, 
werden durch einen projektbezogenen E-Mail-Verteiler in-
formiert und bekommen ein Passwort, welches den Zugang 
zu den entsprechenden Übungsstimmen auf der Webseite 
www.contrapunkt-seligenstadt.de ermöglicht.  

                

 Neues Projektformat bei Contrapunkt Seligenstadt   
 „adhoc“ knüpft musikalische Netzwerke 

Peter Vogt, Vorsitzender

Überregionales adhoc Ensemble des Contrapunkt e.V. im Rahmen des Konzertes "BUNT"  am 17.11.2018 in Seligenstadt 
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Der Prinzenempfang fand in diesem Jahr bereits zum 
achten Mal im Kreishaus in Dietzenbach statt. Der Kreis 
Offenbach hat insgesamt 27 Prinzenpaare mit ihrem 
Hofstaat eingeladen, um ihnen für ihren großen ehren-
amtlichen Einsatz als Repräsentanten des närrischen 
Brauchtums Dank und Anerkennung auszusprechen. 

 Prinzenempfang 2019 im Kreishaus in Dietzenbach  
 

Männerchor Frohsinn 1857e.V.  Klein-Krotzenburg

Kinderprinzenpaare

Prinzenpaare

Prinz Bernd I. und Prinzessin Tanja I. präsentierten den 
Landesverband Hessen als erstes Prinzenpaar samt Hof-
staat. Außerdem nahm das Prinzenpaar der Föderation 
Europäischer Narren Deutschland e.V. (Dachverband für 
Karneval-, Fasching-, Fastnachtsvereine) das erste Mal 
am Empfang teil.
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Förderprogramme des Hessischen Ministeriums  
für Wissenschaft und Kunst  
Das Hessische Ministerium für Kunst und Kultur (HMWK) 
fördert jedes Jahr zahlreiche kulturelle Initiativen und In-
stitutionen sowie Kulturschaffende und deren Projekte. 
Im Jahr 2018 hat das HMWK insgesamt 184.035.300 Euro 
in die Kulturförderung investiert. 

 Dreieich-Museum gewinnt den Museumspreis 2018   
 

Der Museumspreis wird alle zwei Jahre von der Spar-
kassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen verliehen. Die-
ser richtet sich an alle öffentlichen Museen in Hessen 
und Thüringen in kommunaler oder privater Trägerschaft. 
Mit dem Preis werden Museen, Netzwerke oder Zusam-
menschlüsse von Museen ausgezeichnet, die durch die 
Umsetzung eines besonders gelungenen Konzeptes oder 
durch eine hervorragende praktische Arbeit aufgefallen 
sind. Der Museumspreis der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen ist mit insgesamt 25.000 Euro do-
tiert. Diese Auszeichnung soll die Träger von Museen er-
mutigen, ihren öffentlichen Auftrag weiterhin engagiert, 
kompetent und ideenreich zu erfüllen. 

Den Museumspreis 2018 gewann das 
Dreieich-Museum. Seit der Übergabe des 
Museums vom Kreis Offenbach an den Ge-
schichts- und Heimatverein im Jahr 2011, 
ist es der Museumsleiterin Corinna Moli-
tor gelungen, aus einem konventionellen 
Heimatmuseum ein modernes Geschichts-
museum zu Stadt und Kreis zu entwickeln, 
das Besucherinnen und Besucher aller Al-
tersklassen in seinen Bann zieht.  

Am 04. Februar 2019 wurde das Dreieich-
Museum ganz offiziell im Rahmen einer 
Feierstunde ausgezeichnet. 

Informationen zu den aktuellen Förderprogrammen des 
Landes Hessen finden Sie auf der Internetseite des Krei-
ses Offenbach, unter www.kreis-offenbach.de/Freizeit/
Kultur/Kulturförderung.

Museums-Mitarbeiterin Anna-Mala Kolaß (von links), GHV-Vorsitzender Detlef 
Odenwald, Museumsleiterin Corinna Molitor und Matthias Haupt, Geschäftsführer 
der Sparkassen-Kulturstiftung, bei der Verleihung des Museumspreises.

Kreistagsvorsitzender Bernd Abeln gratuliert 
dem Team des Dreieich-Museums zur Auszeichnung. 
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 Ausweitung des Projekts    
 „Vereint Aktiv – Zukunftsperspektiven für Vereine“  

Der Bereich Förderung des Ehrenamtes, Sport und 
Kultur des Kreises Offenbach hat das Projekt Vereint 
Aktiv ins Leben gerufen, um Vereine bei ihren Heraus-
forderungen im Vereinsmanagement zu unterstützen. Zu 
den Projektmaßnahmen gehören nicht nur zahlreiche 
Informationsveranstaltungen rund um das Thema Ver-
einsmanagement, sondern auch individuelle Vereinsbe-
ratungen, bei denen ein Verein mit einem qualifizierten 
Beraterteam auf ihn zugeschnittene Lösungsansätze mit 
Zukunftsperspektiven erarbeitet. Dank der finanziellen 
Unterstützung der Stiftung Flughafen Frankfurt/Main 
für die Region, können die Projektmaßnahmen den Ver-
einen im Kreisgebiet kostenfrei angeboten werden.  

Anhand erster Ergebnisse der seit Januar 2019 lau-
fenden Befragung zur Situationsanalyse aller Vereine 
im Kreisgebiet wurde deutlich, dass das Projekt mit dem 
diesjährigen Veranstaltungsprogramm auf dem richti-
gen Weg ist: Mitarbeitergewinnung und Nachwuchsför-
derung, Mitgliedergewinnung und -bindung, Ausbildung 
zum/r zertifizierten Datenschutzbeauftragten, Akquise 

von Drittmitteln, Praxistipps für die Öffentlichkeitsar-
beit und Versicherungsschutz im Ehrenamt sind nur ei-
nige der insgesamt 19 Beratungs- und Qualifizierungs-
angebote, die im Zeitraum von Mai bis November 2019 
stattfinden werden. Die Programmbroschüre wird den 
Vereinen per Post sowie per E-Mail zugehen. Außerdem 
ist sie auf www.vereint-aktiv.com zum Download ver-
fügbar.

Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an 06074 8180-1068 oder 
vereint-aktiv@kreis-offenbach.de.

Nachfolgend finden Sie die ersten Termine der Veran-
staltungsreihe für Mai und Juni:

01 //  Auf dem Weg zu erfolgreichen Besprechungen,  
 18.05.2019, 10:00 – 17:00 Uhr

02 //  Fit für den Vorstand, 20.05.2019, 19:00 Uhr

03 //  Praxistipps für die Öffentlichkeitsarbeit im Verein, 
 21.05.2019, 19:00 Uhr

04 //  Tue Gutes und rede darüber, 
 08.06.2019, 10:00 – 17:00 Uhr

05 //  Interkulturelle Kompetenz im Ehrenamt,   
 14.06.2019, 17:00 – 20:00 Uhr

06 //  Mitarbeitergewinnung und Nachwuchsförderung
 im Verein, 24.06.2019, 19:00 Uhr 

Besondere Konzerterlebnisse im Schlosspark

Wann: Freitag, 30. August 2019
Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Wer: hr-Bigband mit Jazz-Sängerin Viktorija Gečytė

Wann: Samstag, 31. August 2019
Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 

Wer: Russische Kammerphilharmonie St. Petersburg 
mit Diana Darnea und Gunther Emmerlich

Vorverkaufsstellen:
Bürgerhäuser Dreieich, Fichtestr. 50, 63303 Dreieich, 
Tel. 06103 60000, www.buergerhaeuser-dreieich.de

Kreis Offenbach - Bürgerbüro, Werner-Hilpert-Str. 1, 
63128 Dietzenbach, Tel. 06074 8180-8180

oder online unter www.frankfurtticket.de

Veranstalter:
Kreis Offenbach - Kulturförderung, Tel. 06074 8180-1068, 
E-Mail kultur@kreis-offenbach.de

Veranstaltungsort:
Schloss Wolfsgarten, Prinzessin-Margaret-Allee (K168), 63225 Langen

Medienpartner:
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Sport- und Kulturdezernent: 
Landrat Oliver Quilling 
Tel.: 06074/8180-1002 

Anschrift:
Förderung des Ehrenamtes, Sport und 
Kultur Kreis Offenbach
Werner-Hilpert-Straße 1
63128 Dietzenbach
E-Mail: kultur@kreis-offenbach.de

Bereichsleiter: 
Marcel Subtil Tel.: 06074/8180-1060 
E-Mail: m.subtil@kreis-offenbach.de

Assistentin des Bereichsleiters: 
Jana Treichler Tel.: 06074/8180-1061 
E-Mail: j.treichler@kreis-offenbach.de 

Rechnungswesen: 
Tanja Kirchgessner Tel.: 06074/8180-1062 
E-Mail: t.kirchgessner@kreis-offenbach.de

Ehrenamtsagentur:  

Doris Reitz-Bogdoll Tel.: 06074/8180-1069
E-Mail: d.reitz-bogdoll@kreis-offenbach.de

Sabine Triller Tel.: 06074/8180-1067
E-Mail: s.triller@kreis-offenbach.de

Julia Münstermann Tel.: 06074/8180-1066 
E-Mail: j.muenstermann@kreis-offenbach.de

Projekte der Sportförderung:

Vereint Aktiv – 
Zukunftsperspektiven für Vereine
Janika Post Tel.: 06074/8180-1068 
E-Mail: j.post@kreis-offenbach.de

EHRENAMTSBEAUFTRAGTER 

Amt für Öffentlichkeitsarbeit
Berliner Straße 60, 63065 Offenbach
Fax: 069/8065-3197
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung

Ansprechpartner:
Manuel Dieter Tel.: 069/8065-2624
E-Mail: manuel.dieter@offenbach.de

FREIWILLIGENZENTRUM 
OFFENBACH

Domstraße 81, 63067 Offenbach
Tel.: 069/82 36 70 39 
Fax: 069/82 36 76 49
E-Mail: info@FzOF.de, www.fzof.de 

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do. von 15.00 bis 17.00 Uhr und
Mi. und Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

AMT FÜR KULTUR- UND SPORT
MANAGEMENT 

Herrnstraße 61, 63065 Offenbach
Tel.: 069/8065-2360, Fax: 069/8065-3270
E-Mail: kultur@offenbach.de

Amtsleiter:
Dr. Ralph Philipp Ziegler
Tel.: 069/8065-2388
E-Mail: ralph.ziegler@offenbach.de

Geschäftszimmer:
Roswitha Seidler, Tel.: 069/8065-2350
E-Mail: roswitha.seidler@offenbach.de

REFERAT EHRENAMT, AMT FÜR KULTUR- UND SPORTMANAGEMENT DER STADT OFFENBACH 
UND FREIWILLIGENZENTRUM

Geschäftszimmer:
Birgit Zimmer,  Tel.: 069/8065-2590
E-Mail: birgit.zimmer@offenbach.de

ABTEILUNG KULTURMANAGEMENT

Abteilungsleiterin:
Britt Baumann Tel.: 069/8065-2360
E-Mail: britt.baumann@offenbach.de

Referentin:
Sabine-Lydia Schmidt 
 Tel.: 069/8065-2395
E-Mail: 
sabine-lydia.schmidt@offenbach.de

ABTEILUNG SPORTMANAGEMENT

Abteilungsleitung und stellv. Amtsleiter
Manfred Ginder Tel.: 069/8065-2525
E-Mail: Manfred.Ginder@offenbach.de

Allg. Sachbearbeitung Kultur/Sport: 
Doris Krolikowski Tel.: 06074/8180-1063
E-Mail: d.krolikowski@kreis-offenbach.de 

Sachbearbeitung Investitionszuschüsse:
Sabine Eyrich Tel.: 06182/824532 
E-Mail: s.eyrich@kreis-offenbach.de

Termine können auch außerhalb der 
üblichen Sprechstunden (Di. u. Do., 9.00 - 
12.00 Uhr) jederzeit telefonisch vereinbart 
werden.
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Integration in Sport, Kultur und Ehrenamt,
Landesprogramm WIR
Jana Treichler Tel.: 06074/8180-1061
E-Mail: j.treichler@kreis-offenbach.de

Doris Reitz-Bogdoll Tel.: 06074/8180-1069
E-Mail: d.reitz-bogdoll@kreis-offenbach.de



19

SÄNGERKREIS OFFENBACH E.V.

Vorsitzender: Siegfried Roet
Reichenberger Ring 91, 63512 Hainburg
Tel.: 06182/4993, Mobil: 0172 6902103
s.roet@saengerkreis-offenbach.de

Kreischorleiter: 
Michael Knopke
Quellenstr. 6, 65510 Hünstetten Limbach
Tel.: 06126/956350, Mobil: 0173 5111159
m.knopke@saengerkreis-offenbach.de

Beisitzer: Michael Gerheim
Am Schwimmbad 20, 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182/798808, Mobil: 0179 5229264
m.gerheim@saengerkreis-offenbach.de

Beisitzer: Thomas Larisch
Westweiler 3a, 63110 Rodgau
Tel.: 06106/63728, Mobil 0171 5194140
t.larisch@saengerkreis-offenbach.de

Stellv. Vorsitzende: Ute Hermsdorff
Dietzenbacher Str. 1, 63150 Heusenstamm
Tel.: 06104/67534, Mobil: 0172 7914843
u.hermsdorff@saengerkreis-offenbach.de

Stellv. Kreischorleiter: 
Dr. Martin Trageser
Otto-Wels-Str.4, 63179 Obertshausen
Tel.: 06104/945747, Mobil: 0171 7135331
m.trageser@saengerkreis-offenbach.de

Beisitzerin: Astrid Rebell
Friedhofstrasse 20, 63322 Rödermark
Tel.: 06074/861447, Mobil: 0157 71987598
a.rebell@saengerkreis-offenbach.de 

Geschäftsführer: Peter Kerbsties
Ostring 13b, 63512 Hainburg
Tel.: 06182/60535, Mobil: 0172 5724558
p.kerbsties@saengerkreis-offenbach.de

Stellv. Kreischorleiterin:
Ilka Tousheh
Burgallee 50, 63454 Hanau
Tel.: 06181/4341509, Mobil: 0160 7921323 
i.bauersachs@saengerkreis-offenbach.de 

Beisitzer: Peter Wetterich
Gottfried-Keller-Str. 6,63165 Mühlheim
Tel. 06108/6196934 
p.wetterich@saengerkreis-offenbach.de
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Klarheit 
ist einfach.

Wenn man kompetente
Finanzpartner in der Nähe
hat. Zu Ihren finanziellen 
Zielen und Wünschen 
beraten wir Sie ausführlich.

Schauen Sie bei uns vorbei.

sls-direkt.de 
sparkasse-dieburg.de


